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AMTLICHE MITTEILUNGEN

Ergebnis der Europawahl vom 
Sonntag, 25. Mai 2014

Wahlberechtigte: 	 4003
insgesamt abgegebene Stimmen: 	 1880
gültige Stimmen: 	 1814
ungültige Stimmen:	 66
Wahlbeteiligung: 	 46,96 %

Partei	 Prozent	 Stimmen
ÖVP	 38,42	 697
SPÖ	 18,80	 341
FPÖ	 14,77	 268
GRÜNE	 15,33	 278
BZÖ	 0,33	 6
NEOS	 8,16	 148
REKOS	 0,88	 16
ANDERS	 1,98	 36
EUSTOP	 1,32	 24

Der Bürgermeister bedankt sich bei al-
len, die bei der Durchführung der Wahl 
mitgeholfen haben.

Asiatischer Laubholzbockkäfer

Der Asiatische Laubholzbockkäfer 
(ALB) ist ein gefährlicher Laubholz-
schädling, der trotz entsprechender 
Importkontrollen auch bei uns in 
Europa immer wieder mit unzurei-
chend behandeltem Verpackungsholz, 
insbesondere mit Steinlieferungen aus 
dem südostasiatischen Raum, einge-
schleppt wird. Bei uns befällt er nahezu 
alle heimischen Laubgehölze. Bei star-
kem Befall bringt er gesunde Bäume 
innerhalb weniger Jahre zum Abster-
ben. In der EU gilt daher der für unsere 
Laubgehölze äußerst gefährliche ALB 
als Quarantäneschädling, der zwin-
gend zu bekämpfen ist.

Da in Oberösterreich schon drei Mal ein 
Befall durch den ALB festgestellt wurde, 
soll nun die weitere Ausbreitung durch 
eine gezielte Suche verhindert werden. 
Die Behörden sind dazu auf die Mithilfe 
der Bevölkerung angewiesen.

Wie können Sie helfen?

Überprüfen Sie, ob Laubgehölze (Bäu-
me und Sträucher) auf Ihrem Grund-
stück befallen sind - nur frisches Laub-
holz mit einem Durchmesser ab  2 bis 
3 cm wird befallen.

Erkennungsmerkmale: Käfer 20–
35 mm groß, glänzend schwarz, ca. 20 

unregelmäßig verteilte weiße Flecken 
auf den Flügeldecken, schwarze Füh-
ler mit 1,5- bis 2,5-facher Körperlänge; 
kreisrunde Ausbohrlöcher Durchmesser 
1–1,5  cm, Bohrspäne; Larvenfraßgän-
ge; Larven (siehe Fotos unten) 

Mehr Infos unter: www.land-
oberoesterreich.gv.at/cps/rde/xchg/
ooe/hs.xsl/14876_DEU_HTML.htm

Bei Verdacht bitte Meldung an die Be-
zirksforstinspektion bei der Bezirks-
hauptmannschaft Urfahr-Umgebung, 
E-Mail: bh-uu.post@ooe.gv.at, 
Tel. 0732/73 13 01-725 31, 
www.bh-urfahr-umgebung.gv.at.

Fotos: BFW

Parkverbot am Kirchleitenweg

Die Badesaison bringt jedes Jahr Prob-
leme mit parkenden Autos am Kirchlei-
tenweg (Zufahrtsstraße zum Rodlbad) 
mit sich. 

Wir weisen deshalb ausdrücklich auf die 
allgemein geltende gesetzliche Vor-
schrift (§ 24 Abs. 3 StVo) hin, die hier 
anzuwenden ist: „Das Parken ist außer 
in den im Abs. 1 angeführten Fällen noch 
verboten: d) auf Fahrbahnen mit Gegen-
verkehr, wenn nicht mindestens zwei 
Fahrstreifen für den fließenden Verkehr 
freibleiben“

Seitens der zuständigen Verkehrsabtei-
lung der Bezirkshauptmannschaft Ur-
fahr-Umgebung und der Exekutive wur-
de auch ausdrücklich darauf verwiesen, 
dass zum Rodlbad jederzeit eine freie 

Zufahrt für Einsatzfahrzeuge gewähr-
leistet sein muss. 

Wir bitten daher um Verständnis, dass 
am Kirchleitenweg ein Parken nicht 
möglich ist (= beidseitiges Parkverbot). 

Sollte sich jemand durch parkende Autos 
behindert fühlen, ist auch mit Anzeigen 
zu rechnen.

Folgende Parkplätze stehen kostenlos 
in unmittelbarer Nähe zur Verfügung:

•	 Parkplatz beim Rodlbad
•	 Parkplatz Im Rodltal
•	 Parkplatz beim Raiffeisen-Gewerbe-

zentrum, Rodltalstraße
•	 Parkplätze im Ortszentrum (z. B. 

neben Gemeindeamt)
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Liebe 
Gramastettnerinnen 
und Gramastettner, 

Sommer, Sonne, Ferienzeit – 
dank der großartigen Beteili-
gung der verschiedensten Ver-
eine und Organisationen sowie 
auch einiger Privatpersonen 
konnten wir wieder ein tolles 
Kinderferienprogramm mit vie-

len Attraktionen zusammenstellen. Im Jahre 2005 ins 
Leben gerufen bieten wir heuer bereits zum zehnten 
Mal Abwechslung und Spaß in den Sommermonaten 
und ich bedanke mich ganz herzlich bei allen, die uns 
dabei so zahlreich unterstützen. 

Jedoch nicht nur die Kinder freuen sich auf eine Auszeit, 
auch wir Erwachsene brauchen Zeit zum Erholen und 
Auftanken. Manche Menschen haben das Gefühl, nicht 
in Urlaub gehen zu können, dass ohne sie nichts mehr 
weitergeht und alles zusammenbricht – in einer Firma, 
wo sich alle auf diese Person verlassen, oder auch im pri-
vaten Bereich. Aber jeder Mensch braucht Zeit für sich, 
Zeit zum Ausspannen und Abschalten - man kann nicht 
immer nur mit Vollgas fahren, weil sonst der Motor 
überhitzt. Manchmal achten wir auf Materielles mehr als 
auf unseren Körper, doch von unseren neu aufgetankten 
Energie- und Kraftressourcen profitieren auch die Men-
schen in unserer Umgebung. Wie wichtig es ist, auch auf 
uns zu schauen, zeigt u.  a. das Angebot der Kurzzeit-
pflege, die es pflegenden Angehörigen ermöglicht, sich 
Zeit für sich zu nehmen. Scheuen Sie sich nicht, solche 
Angebote zu nutzen - nähere Informationen dazu erhal-
ten Sie in unserer Sozialberatungsstelle des Sozialhilfe-
verbandes Urfahr-Umgebung und des Roten Kreuzes 
(im Gemeindeamt, EG) bei Frau Elfriede Freiseder.

Ein großes Projekt im ersten Halbjahr stellte die Basis-
arbeit für die neue LEADER-Periode dar. Viele inter-
essierte Bürgerinnen und Bürger haben an den Work-
shops und am Zukunftsforum teilgenommen und ihre 
Ideen eingebracht. Die Qualität der Projektvorschläge 
und Ziele bildet eine hervorragende Ausgangslage für 
die weitere Regionsarbeit. Ich danke im Besonderen al-
len Mitwirkenden für ihr Engagement und ersuche um 
weitere tatkräftige Mitarbeit und Unterstützung.  

Liebe Gramastettnerinnen und Gramastettner, 
ich wünsche Ihnen eine erholsame Urlaubs- und Fe-
rienzeit.

Ihr Bürgermeister

Mag. Andreas Fazeni

GR-Sitzungstermine:

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am Donners-
tag, 3. Juli 2014, ab 19:00 Uhr im Sitzungssaal des 
Gemeindeamtes mit anschließender Bürgerfragestunde 
statt. Sie sind herzlich dazu eingeladen! 

Ungefähr eine Woche vor einer Gemeinderatssitzung 
werden die Tagesordnungspunkte an der Amtstafel und 
im Internet unter www.gramastetten.ooe.gv.at kundge-
macht.

Genehmigte Protokolle von Gemeinderatssitzungen 
können Sie von unserer Homepage www.gramastet-
ten.ooe.gv.at/sitzung, herunterladen.

Die Wassergenossenschaft Gramastetten informiert:

Erneuerung der Hauptleitung in der 
Marktstraße und Waldingerstraße

Die unmittelbar nach dem 2. Weltkrieg errichtete Hauptver-
sorgungsleitung ist in die Jahre gekommen. Die alte Eternitlei-
tung mit einer Nennweite von 125 mm wird deshalb erneuert 
- Dauer der Bauarbeiten noch bis Ende Juli 2014.  

Dank der gewählten Baumethoden, dem Berst-Verfahren und 
der Spülbohrung, müssen die Straßen nur bei den Hausan-
schlüssen und Rohrabzweigungen aufgegraben werden. Beim 
Berst-Verfahren wird die alte Leitung aufgesprengt und ein 
neues Rohr eingezogen, bei der Spülbohrung wird zunächst 
ein Bohrloch in das Erdreich gebohrt und anschließend die 
Wasserleitung eingezogen. Für die Versorgung während der 
Bauzeit werden Leitungsprovisorien zu den einzelnen Häusern 
errichtet. Die Bauarbeiten wurden an die Fa. Fürholzer aus Ar-
bing, einem Spezialisten für diese Baumethoden, vergeben.

Durch die Bauarbeiten kommt es immer wieder zu Verkehrs-
behinderungen und zu Verschmutzungen der Fahrbahn. 

Die Wassergenossenschaft ersucht um Verständnis für die 
Baumaßnahmen.

Dipl.-Ing. Dr. Franz Zeilinger
Obmann der Wassergenossenschaft Gramastetten

Rasen mähen – Lärmbelästigung

Wir ersuchen Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, Ihren Ra-
sen nicht an Sonn- und Feiertagen, an Samstagen nicht nach 
15:00 Uhr und an allen anderen Tagen nicht nach 20:00 Uhr 
zu mähen. Ihre Nachbarinnen und Nachbarn werden es Ihnen 
danken.
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Ärztenotdienst außerhalb 
der Ordinationszeiten

Den hausärztlichen Notdienst für 
dringende Fälle außerhalb der 
Ordinationszeiten erreichen Sie  
über die Tel. Nr. 141.

Den notdiensthabenden Arzt fin-
den Sie auf unserer Website www.
gramastetten.ooe.gv.at im rech-
ten Frame!

Zahnärzte 
Dr. Josef Schwarz
Tel.: 07239/8467
Mag. Dr. Bernadette Schwarz
Tel.: 0699/18 35 71 88
Bergweg 1, 4201 Gramastetten
Ordinationszeiten:
Di–Fr 	 08:00–12:00 Uhr 
und 	 13:30–17:00 Uhr
Sa 	 08:00–12:00 Uhr 

Tierarztpraxis  
Mag. Karl Püspök
Bergweg 18, 4201 Gramastetten
Die Praxis ist barrierefrei.
Öffnungszeiten:
Mo–Mi:	09:00–10:00 Uhr 
sowie	 13:00–14:30 Uhr
Fr:	 09:00–10:00 Uhr
	 sowie 17:00–19:00 Uhr
oder nach tel. Voranmeldung 
unter der Tel.-Nr. 07239/701 56 
oder 0664/421 36 60

Aktuelle Fundgegenstände

Für nähere Informationen wenden Sie 
sich bitte an Herrn Hamberger, 
Tel.: 07239/8155-11, 
E-Mail: lh@gramastetten.ooe.gv.at.

Alle Fundgegenstände finden Sie auch 
auf unserer Homepage 
www.gramastetten.ooe.gv.at 
unter Bürgerservice.

DATUM: FUNDGEGENSTAND: FUNDORT:

11.05. 2014
schw./graues Sakko (Fischgrätenmuster) 
mit Schlüsselbund (Knorr-Anhänger)

Gramaphon

28.05. 2014
Schlüsselbund mit goldenem 
Herzanhänger u. schwarz-blauem Etui

Winkler Markt Gramastetten

01.06. 2014 Damenbrille mit goldener Fassung Pfarrkirche (seit Erstkommunion)

Bauberatungsgespräche

Beratungsgespräche mit dem 
Bausachverständigen Ing.  Wolf-
gang Preschl sind an den Bau-
verhandlungsterminen gegen 
Voranmeldung unter der Tel. Nr. 
07239/8155 DW  23 oder 
DW  28, E-Mail:  walter.knabl@
gramastetten.ooe.gv.at möglich. 

„Trenna is a Hit“ – Bring Kleider und Schuhe mit!

Die Umweltprofis der kommunalen Ab-
fallwirtschaft (Bezirksabfallverband, Ge-
meinden, Oö. LAVU AG) kümmern sich 
seit mehr als 25 Jahren um die „Getrenn-
te Sammlung“ und somit auch um die 
„Textiliensammlung“ in rund 180  Alt
stoffsammelzentren in Oberösterreich. 

Die getrennte Sammlung spart Zeit und 
Geld, denn neben „Textilien und Schu-
hen“ können mehr als 80 verschiedene 
Abfallarten im ASZ schnell und einfach 
entsorgt werden. Die erzielten Erlöse aus 
der getrennten Sammlung werden an die 
Verbände rückvergütet.

Welche Textilien dürfen im ASZ 
abgegeben werden?

•	 Tragbare und saubere Kleidung
•	 Tragbare und saubere Schuhe (paar-

weise gebündelt)
•	 Unbeschädigte Taschen und Gürtel
•	 Sauberes Bettzeug, Bettfedern im 

Inlett
•	 Vorhänge, Tischwäsche

Warum sollten Sie Ihre Textilien ins 
ASZ bringen?

•	 Sämtliche ASZ-Erlöse aus stoff-
licher Verwertung kommen den 
Gemeinden und Bürger(inne)n zu-
gute:
•	 ASZ-Erlöse fließen in den Ausbau 

der ASZ-Infrastruktur und

•	 ASZ-Erlöse entlasten die Abfall-
gebühren

•	 Umwelt- und Klimaschutz durch 
effiziente Abwicklung der Sammlung 
& Verwertung

•	 Regionale Arbeitsplätze in ganz 
Oberösterreich (mehr als 600  Mit-
arbeiter[innen])

•	 Textilien-Sammelsäcke GRATIS in 
allen ASZ in Oberösterreich

Was passiert mit den Textilien, die im 
ASZ gesammelt werden?

In allen 180  ASZ werden saubere und 
tragbare Textilien aller Art in trans-
parenten Textilien-Sammelsäcken und 
Schuhe paarweise gebündelt übernom-
men und zentral in Wels umgeschlagen. 
Vom Abfall-Logistikzentrum in Wels 
werden diese an Sortierbetriebe in der 
EU geliefert. Dort werden die Textilien 
bzw. Schuhe in bis zu 70  verschiedene 
Sorten aufgetrennt und anschließend 
zur Wiederverwendung in Europa und 
in der Dritten Welt eingesetzt.

Hinweis: Zusätzlich zur Textiliensamm-
lung in den ASZ Herzogsdorf, Lichten-
berg, Puchenau und Walding können Sie 
Alttextilien auch in der Altstoffsammel-
insel Gramastetten abgeben. Dafür sind 
keine speziellen Sammelsäcke erforder-
lich!
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Öffnungszeiten 
der umliegenden 

Altstoffsammelzentren (ASZ)

Herzogsdorf

Gewerbepark 4
Freitag:	 10:00–18:00 Uhr
Samstag:	 08:00–12:00 Uhr
Tel. 07231/204 06

Lichtenberg

Wipflerbergstraße 1 
Altlichtenberg, vor GH Reisinger
Montag:	 08:30–11:30 Uhr
Freitag:	 08:30–18:00 Uhr
Samstag:	 08:30–11:30 Uhr
Tel. 07239/201 41

Puchenau

Wilheringer Straße 7, Zentrum
Montag:	 08:00–12:00 Uhr
Freitag:	 08:00–18:00 Uhr
Tel. 0732/22 10 55-522

Walding

Teichstraße 1, Ortschaft  Lind-
ham
Donnerstag:	 12:00–18:00 Uhr
Freitag:	 08:00–18:00 Uhr
Samstag:	 08:00–12:00 Uhr
Tel. 07234/847 80

Öffnungszeiten der 
Altstoffsammelinsel (ASI) 

Gramastetten, Gewerbepark

Mittwoch	 12:00–18:00 Uhr
Freitag	 09:00–18:00 Uhr
Samstag	 09:00–11:00 Uhr
Tel. 0681/10 56 08 10

Europäisches Spitzensoftball 
bei den Highlanders

Am 12. und 13. Juli findet ein Softball-
turnier der wirklichen Spitzenklasse am 
Heimfeld der Gramastettner Highlan-
ders (Martin-Schütz-Field in Lichten-
berg) statt.

Die European Softball Slowpitch League 
(ESSL) ist eine Turnierserie, an der 
Mannschaften aus Deutschland/USA, 
Österreich und Slowenien teilnehmen. 
Es handelt sich dabei um die Top Slow-
pitch-Teams in Europa. Diese treffen in 
einer Turnierserie (Deutschland, Öster-
reich und Slowenien) aufeinander, um 
am Ende in Linz das Finale auszuspie-
len. Die Favoriten der ersten Saison sind 
neben den European Guzzlers (US Mili-
tärauswahl) die Los Coyotes aus Öster-
reich, die in den letzten Jahren fast alle 
Turniere gewonnen haben. Als Beson-
derheit gilt die Regel, dass in dieser Tur-
nierserie Stealing erlaubt ist und dadurch 
das Spiel noch spannender wird.

Die Highlanders freuen sich auf euer 
Kommen.

Teilnehmende Teams: 
•	 Bulldogi Ljubljana (Slowenien)
•	 Dreamteam Ljubljana (Slowenien)
•	 European Guzzlers (USA)
•	 Grizzlies Linz (Österreich)
•	 Los Coyotes Linz (Österreich)
•	 Stallions Slovenske Konjice (Slowe-

nien)

Weitere Infos unter www.highlanders.at

Laurenzikirtag in 
Gramastetten

Sonntag, 10. August 2014 
Marktstraße und Marktplatz

Heuer findet wieder der traditionelle 
Laurenzikirtag in Gramastetten statt. 
Das Fest steht ganz im Zeichen des 
hl. Laurentius, dem Schutzpatron sämt-
licher Handwerke und dem Kirchenheili-
gen der Pfarre Gramastetten.

•	 Von 08:00 bis 17:00 Uhr wird die 
Marktstraße mit Kirtagsstandln be-
lebt wie zu früheren Zeiten. Bei den 
Verkaufsständen werden altes und 
neues Handwerk, traditionsreiche 
Berufe, Kunsthandwerk und vieles 
mehr angeboten und vorgeführt.

•	 Um 09:45 Uhr findet die traditionel-
le Laurenzimesse in der Pfarrkirche 
Gramastetten statt. 

•	 Das Vergnügen darf natürlich nicht 
zu kurz kommen - auch heuer wird 
es wieder ein attraktives Rahmen-
programm für Jung und Alt geben.

•	 Lassen Sie sich bei den Ständen mit 
vielen Köstlichkeiten, die von den 
Kirtagsstandlern angeboten werden, 
verwöhnen. Die Wirte bieten ihre 
Hausmannskost sowie andere Spe-
zialitäten an. 

•	 Am Marktplatz findet ein zünftiger 
Frühschoppen statt. 

•	 Beim Heurigen im Hof der Markt-
straße  25 können Sie den Sonntag 
gemütlich bei einem Glas guten Wei-
nes ausklingen lassen.

Als Veranstalter des Laurenzikirtages 
freut sich das Team des Kulturforum 
Gramastetten auf Ihren Besuch.

Das Anmeldeformular zur aktiven Teil-
nahme am Laurenzikirtag finden Sie auf 
der Homepage www.kulturforum-gra-
mastetten.at.
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	 Den aktuellen Veranstaltungskalender für 2014 finden Sie	 auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at

JUNI
	Fr	  27.06.  15:00
Pfarrkirche Gramastetten
Herz-Jesu-Fest mit Krankensalbungen
VA/Kontakt: Pfarre Gramastetten

	Fr	  27.06.  19:00
Pfarrheim Pöstlingberg
Der Revisor v. N. Gogol
Premiere mit Jubiläumsfeier 50 Jahre 
Theatergruppe Pöstlingberg
(weitere Vorstellungen jew. um 20:00 Uhr am 
28.06. u. 29.06., 04.07., 05.07. u. 06.07. sowie 
am 06.07. um 16:00 Uhr)
VA/Kontakt: Theatergruppe Pöstlingberg, 
Mag. Andreas Wöß,  
E-Mail: office@theaterpoestlingberg.at,  
Web: www.theaterpoestlingberg.at

	Fr	  27.06.  20:00
Gramaphon
Kabarettprogramm „G‘sundheit – 
Bluthochdruck“ von und mit Ingo Vogl
VA/Kontakt: Gesunde Gemeinde Gramastetten

	Sa	  28.06.  20:00
Pöstlingberg, Gasthaus Freiseder - Hackerwiese
Petersfeuer
der Aktion Pöstlingberg gem. mit Gasthaus 
Freiseder, Musikverein und FF Pöstlingberg
VA/Kontakt: Aktion Pöstlingberg, DI Dr. Martin 
Kastner, Aktion Pöstlingberg, 0676/642 64 24,  
E-Mail: martinkastner@aon.at

	So	  29.06.  bis Mi  02.07. 
Edelweißboden - Grüner See - Mesnerin
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Ernst Weinberger, 07239/8562

	So	  29.06.  08:00-13:00
Marktstraße und Marktplatz Gramastetten
6. Gramastettner Floh-Marktstraße
Die gesamte Marktstraße und der Marktplatz werden 
wiederum in einen riesigen Basar verwandelt. Wer 
Lust und Laune hat, kann als Anbieter(in) bei diesem 
Spektakel mitwirken oder einfach nur stöbern und 
kaufen. Daneben wird es auch Unterhaltung und 
kulinarische Schmankerl geben.
Formlose Anmeldung der Anbieter(innen) gegen 
eine geringe Standgebühr unter 07231/2829 
(Gerhard Öller) oder gerhard-oeller@aon.at
VA/Kontakt: ARBÖ, Kinderfreunde, Naturfreunde, 
Pensionistenverband 

JULI
	Di	  01.07.  14:00
Kirchenwirt z’Gramastetten
Monatstreffen des Pensionistenverbandes
VA/Kontakt: Pensionistenverband Gramastetten-
Eidenberg-Lichtenberg

	Fr	  04.07.  bis Mo  07.07. 
Perg
Schulabschlusscamp
für Kinder ab 6 Jahren, wo auch die Eltern 
mitmachen können.
Kosten: € 57,–, KF-Mitglieder € 37,–
Anmeldung bei Andrea Pawlicek 0664/266 96 38
VA/Kontakt: Kinderfreunde Gramastetten

	Sa	  05.07.  
Radeln entlang der Krems
Wir fahren den Kremstal-Radweg von Ansfelden 
nach Micheldorf und mit dem Zug zurück.
Streckenlänge: 58 km
Info und Anmeldung: rudolf.huemer@tele2.at 
oder 0681/10 37 79 71
VA/Kontakt: Naturfreunde Gramastetten

	Sa	  05.07.  12:00
Schulsportplatz
8. Fußball-Kleinfeldturnier
VA/Kontakt: SVG, Sparte Nachwuchsfußball, 
Erich Gillmayr, 0650/364 37 11,  
E-Mail: gillmayr@ifunk.at

	Di	  08.07.  08:30-10:30
FBZ Gramastetten
Mutterberatung
VA/Kontakt: Familienbundzentrum Gramastetten

	Do	 10.07.  
Gasthaus Reisinger, Lichtenberg
Freundschaftskegeln des Pensionistenverbandes
VA/Kontakt: Pensionistenverband Gramastetten-
Eidenberg-Lichtenberg

	Sa	  12.07. 
Nagelsteig - Ischlerhütte
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Renate Kaiser, 07239/7103

	Mi	  16.07.  19:30
Pfarrsaal Gramastetten
Seniorenvolkstanz
VA/Kontakt: Seniorenbund Gramastetten, Kons. 
Adolf Lehner, 07239/7142, 0664/73 58 97 65,  
E-Mail: adolf.lehner@gmx.at

Um Terminüberschneidungen 
zu vermeiden, bitte unbedingt 

beachten:

Wenn Sie Termine in den Veranstal-
tungskalender der Marktgemeinde 
Gramastetten eintragen, die im Pano-
ramasaal stattfinden sollen, denken Sie 
daran, diesen Termin auch im Saalvor-
merkkalender eintragen zu lassen, und 
zwar ist dies möglich bei:
AL Rudolf Haslmayr, Tel. 07239/8155-22 
oder 
Leopold Hamberger, Tel. 07239/8155-11.

Ein Termin, der im Saalvormerk
kalender angeführt ist, ist jedoch nicht 
automatisch im Veranstaltungskalen-
der der Marktgemeinde Gramastetten 
eingetragen und umgekehrt.

Veranstaltungskalender - 
Kontakte:

•	 Familienbundzentrum (FBZ)  
Gramastetten

Manuela Katzmaier, 
Tel. 0664/852 43 50, 
E-Mail: fbz.gramastetten@ooe.familien-
bund.at, 
Web: www.ooe.familienbund.at

•	 Kinderfreunde Gramastetten
Andrea Pawlicek,
Tel. 0664/266 96 38, 
E-Mail: andrea.pawlicek@linzag.net, 
Web: www.kinderfreunde-gramastetten.at

•	 Kulturforum Gramastetten:
Obfrau Christine Ginterseder, 
Tel. 0680/207 86 45,
E-Mail: kulturforum.gramastetten@gmx.at
Web: www.kulturforum-gramastetten.at

•	 Pensionistenverband 
Gramastetten:

Ortsvorsitzender Gerhard Öller,
Tel.: 07231/2829, 0664/75 07 64 44, 
E-Mail: gerhard-oeller@aon.at

•	 Seniorenbund Gramastetten:
Obm. Dir.i.R. Johann Fiereder,
07239/8172,
E-Mail: j.fiereder@aon.at
Obm.-StV Siegfried Hofer, 
Tel. 07239/8174
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	 Den aktuellen Veranstaltungskalender für 2014 finden Sie	 auch auf unserer Homepage www.gramastetten.ooe.gv.at

	Sa	  19.07.  ganztägig
Sportzentrum
„Rodltal Open” Double Championships + 
Youngsters Challenger 
VA/Kontakt: SVG-Sektion Tennis, 
Gerhard Dumfart,  
E-Mail: gerhard@raum-dumfart.com,  
Web: www.gramastetten.at/tennis

	Sa	  19.07.  
Eisenerzer Reichenstein - Tageswanderung
Aufstieg über den Präbichl, Grübl, Rösslhals, 
Reichenstein zur Reichensteinhütte
Gehzeit: ca. 6 Std., 900 hm
Gute Kondition, Trittsicherheit und Erfahrung sind 
erforderlich!
Info und Anmeldung bei Horst Wagner:  
howag@aon.at oder 0664/111 43 06
VA/Kontakt: Naturfreunde Gramastetten

	So	  20.07.  bis Sa  26.07. 
Ignaz-Mattis-Hütte
Wanderwoche in den Schladminger Tauern
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Siegi Trumpp/Ernst Weinberger, 07239/8562, 
0650/685 18 72

	Do	 24.07.  
Fitnesswanderung des Pensionistenverbandes
VA/Kontakt: Pensionistenverband Gramastetten-
Eidenberg-Lichtenberg

	Fr	  25.07.  bis Sa  26.07. 
Eidenberg
Übernachtung im Eidenberghaus
bei Lagerfeuer, Grillen, Singen und Spielen
Anmeldung bei Andrea Pawlicek 0664/266 96 38
VA/Kontakt: Kinderfreunde Gramastetten

	Sa	  26.07.  bis So  27.07. 
Wiesbachhorn
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Sepp Weixlbaumer, 0699/12 14 53 21

	Sa	  26.07.  17:00
Marktplatz Gramastetten
Weinfest 
VA/Kontakt: Sportvereinigung Gramastetten, 
Harald Gaisinger, 07221/609-14 11 10, 
0664/200 15 89,  
E-Mail: harald.gaisinger@panalpina.com

AUGUST
	Fr	  01.08.  bis So  03.08.  
Gletschertour – Dresdner Hütte
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Martin Müllner/Franz Hofer, 0664/827 22 73, 
0664/415 07 49

	Sa	  02.08. 
Ötschergräben - Tageswanderung
Diese alpine Wanderung durch den „Grand Canyon 
Österreichs“ verzaubert mit steilen Felsgipfeln, tief 
eingeschnittenen Flussläufen, saftigen Almen und 
einer faszinierenden Alpenflora. Anreise mit Bus.
Info und Anmeldung: eisner.kornelia@gmail.com 
oder 0664/404 12 18
VA/Kontakt: Naturfreunde Gramastetten

	Di	  05.08.  14:00
Kirchenwirt z’Gramastetten
Monatstreffen des Pensionistenverbandes
VA/Kontakt: Pensionistenverband Gramastetten-
Eidenberg-Lichtenberg

	Sa	  09.08.  13:00
Schulsportanlage Gramastetten
Gemeindesporttag
VA/Kontakt: SV Gramastetten, Harald Gaisinger, 
07221/609-14 11 10, 0664/200 15 89,  
E-Mail: harald.gaisinger@panalpina.com

	So	  10.08.  08:00
Gramastetten
Laurenzikirtag
VA/Kontakt: Kulturforum Gramastetten

	Mi	  13.08.  
Abfahrt 07:30 Uhr: P-Haltestelle Gramastetten
Ausflug des Pensionistenverbandes
Fahrt nach Maria Taferl - Stift Göttweig,  
danach Weinverkostung in der Wachau.
VA/Kontakt: Pensionistenverband Gramastetten-
Eidenberg-Lichtenberg

	Do	 14.08.  17:00
Feuerwehrhaus Pöstlingberg
Dämmerschoppen der FF Pöstlingberg
VA/Kontakt: FF Pöstlingberg

	Fr	  15.08.  09:30
Gramastetten
Kräuterweihe und Tag in Tracht
VA/Kontakt: Anna Lehner, Obfrau der 
Goldhaubengruppe, Tel. u. Fax: 07239/7142,  
E-Mail: adolf.lehner@gmx.at

	Fr	  15.08.  10:00
Feuerwehrhaus Pöstlingberg
Frühschoppen der FF Pöstlingberg
mit dem Musikverein Pöstlingberg und Umgebung
VA/Kontakt: FF Pöstlingberg

	Sa	  16.08. 
Kleiner Schönberg
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Ernst Weinberger, 07239/8562

	Sa	  16.08.  ganztägig
(Ersatztermin: 23.08.)
Sportzentrum
Racket-Swinger-Turnier in weiß + Old-Racket-
Swinger-Turnier
VA/Kontakt: SVG-Sektion Tennis, 
Gerhard Dumfart,  
E-Mail: gerhard@raum-dumfart.com,  
Web: www.gramastetten.at/tennis

	So	  17.08. 
Wanderung auf die Goiserer Hütte - Kalmberg
Anspruchsvolle und sehr abwechslungsreiche 
Tagestour zur Goiserer Hütte und weiter 
zum „Kalmberg-Indianer“. Gute Kondition, 
Trittsicherheit und Erfahrung erforderlich!
Info und Anmeldung: rudolf.huemer@tele2.at 
oder 0681/10 37 79 71
VA/Kontakt: Naturfreunde Gramastetten

	Mi	  20.08.  19:30
Pfarrsaal Gramastetten
Seniorenvolkstanz
VA/Kontakt: Seniorenbund Gramastetten, Kons. 
Adolf Lehner, 07239/7142, 0664/73 58 97 65,  
E-Mail: adolf.lehner@gmx.at

	Sa	  23.08.  bis So  24.08. 
Bischofsmütze-Hofpürglhütte
VA/Kontakt: Alpenverein Gramastetten, 
Herbert Haudum, 0664/615 80 60

	Sa	  23.08.  15:00
Lummerstorferteich
Teichfest
Traditionelles Familienfest mit Musik und Spiele 
für die Kinder.
VA/Kontakt: SPÖ Gramastetten, Martin Buchgeher, 
E-Mail: m.buchgeher@linzag.net

	Sa	  30.08.  14:00
Anwesen Pippig
Lichtenhager Standlmarkt
Mit dem Erlös dieser Veranstaltung werden 
Gramastettner Familien unterstützt.
VA/Kontakt: Organisationsteam Lichtenhager 
Standlmarkt

VERANSTALTUNGEN
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Jahresschwerpunkt 2014:  
„Oberösterreich is(s)t gesund!“

Tipps für einen gesunden und gelungenen 
Grillgenuss

•	 Greifen Sie zu mageren Fleischstücken guter Qualität: 
vom Schwein, Geflügel, Kalb, Lamm, Rind oder Wild.

•	 Gepökelte Fleisch- und Wurstwaren sollten nicht auf 
den Grill. Durch das Erhitzen entstehen krebserregen-
de Nitrosamine.

•	 Es muss nicht immer Fleisch sein: Mariniertes Gemü-
se wie Zucchini, Auberginen, Tomaten, Paprika, Pilze, 
ebenso Tofu, Grill- oder Schafkäse sorgen für Ab-
wechslung.

•	 Auch Fisch wie Forelle, Lachs, Seezunge und Heil-
butt eignet sich: in Folie eingepackt, am Kräuterbett 
mit etwas Oliven- oder Zitronenöl und grobem Salz 
gewürzt, wird er perfekt und bleibt saftig. Frischer 
Fisch braucht vorher keine Zitrone, sonst gerinnt das 
Eiweiß und er verliert an Zartheit.

•	 Marinieren Sie das Grillgut über einen längeren Zeit-
raum, damit das Aroma gut einzieht. Das Fleisch sollte 
komplett in der Marinade liegen und kalt gestellt wer-
den. Auf keinen Fall salzen, das entzieht Wasser und 
macht das Fleisch zäh.

•	 Mariniertes vorher abtupfen, damit das Fett nicht in 
die Glut tropft und gesundheitsgefährdende Stoffe ge-
bildet werden. 

•	 Bevorzugen Sie leichte Soßen und Dips: Naturjoghurt, 
mit einem Schuss Sauerrahm cremig gerührt, lässt sich 
wunderbar variieren - mit frischem Knoblauch, Kräu-
tern oder als Curry-Bananendip servieren. 

•	 Vorsicht: Das Grillgut sollte nicht zu dunkel werden, 
da sonst der Gehalt an krebserregenden Begleitstof-
fen zunimmt. Schwarze Stellen nicht essen, sondern 
wegschneiden. Den Rost immer mit Alufolie abde-
cken oder spezielle Alu-Grillschalen verwenden.

•	 Empfehlenswert sind auch Elektro- und Gasgriller 
oder Holzkohlengriller mit seitlicher Feuerstelle. Beim 
offenen Standgriller sollten nur Holzkohle und Holz-
kohlebriketts verwendet werden, die zunächst 30 bis 
60 Minuten durchgeglüht werden. 

•	 Wenn die Kohle zu brennen beginnt, weil Fett hinein-
tropft, den Rost vom Feuer nehmen oder höher hän-

gen. Beim Ablöschen 
entsteht Rauch, der sich 
am Fleisch niederschla-
gen kann.

Quelle: Gesundes Oberösterreich – Abteilung Gesundheit

ARBEITSKREIS 
GESUNDE GEMEINDE 

GRAMASTETTEN

Gemeindesporttag am 9. August 2014 

Die Sportvereine von Gramastetten laden alle Kinder, Jugendli-
chen sowie Eltern und Erwachsene zum Mitmachen am Sport-
tag der Marktgemeinde Gramastetten am Samstag, 9.  Au-
gust  2014 ab 14:00  Uhr am Schulsportplatz Gramastetten 
herzlich ein.

Die SVG wird durch die Sektionen Fußball, Tennis, Stocksport 
und Tischtennis vertreten sein, der TVG, die Highlanders und 
die EHC Rodltal Rangers werden ebenso teilnehmen.
Ziel dieses Tages ist es, allen Sportlerinnen und Sportlern die 
Möglichkeit zu geben, an einem Tag alle in Gramastetten orga-
nisierten Sportarten kennenzulernen, auszuprobieren und auf 
den Geschmack des Mitmachens zu kommen. 

Die Gemeinde und im Besonderen der Sportausschuss koordi-
nieren und unterstützen diese Veranstaltung.

Ab 14:00 Uhr geht´s los:
Stationenbetrieb unter Anleitung und Betreuung durch die 
Sektionen
Alle Kinder und Jugendlichen erhalten eine Sporttag-Karte, in 
der die absolvierten Stationen eingetragen werden.
16:00  Uhr: Talkrunde mit Gramastettner Spitzensportlern, 
Verlosung von Preisen aus den abgegebenen Sporttag-Karten

Rahmenprogramm ab 16:30 Uhr:
Fußball-Kleinfeldturnier, Spielzeit jeweils 15 Minuten, Mann-
schaftsgröße: 5 Feldspieler + Tormann, in jeder Mannschaft 
soll mindestens eine Dame mitspielen

Für leibliches Wohl sorgt die SVG.
Anmeldung am Sporttag vor Ort.
Die Sportvereine und die Marktgemeinde freuen sich auf zahl-
reichen Besuch! 

Neue Pächterin im Rodlbad

Frau Emma Gstöttenmayer, jahrzehntelang Wirtin im Urfahr-
aner Lokal Auerhahn, ist neue Pächterin des Buffets im Rodlbad. 

Auf der Speisekarte stehen verschiedene Knödelgerichte sowie 
Eiernockerln, Wurstsalat, Brote mit verschiedenen Aufstri-
chen, Pommes ... Außerdem gibt’s hausgemachte Mehlspeisen 
und Bauernhof-Eis. 

Das Buffet wird am Wochenende und in den Ferien bei Bade-
wetter für Sie geöffnet.  

Bei starken Regenfällen muss die Schleuse geöffnet werden. Sie 
wird aber bei Schönwetter, und wenn es die Strömung zulässt, 
spätestens bis 13:00 Uhr (auch an Wochenenden) wieder ge-
schlossen. Aus Hygienegründen besteht am gesamten Rodl
bad-Gelände Hundeverbot! 

VERANSTALTUNGEN / AUS GRAMASTETTEN
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Bericht aus dem Standesamt

Geburten:

Fischer Minel, Freysbergstraße 4
Pramer Sofie, Lassersdorf 7
Fiereder Lisa Marie, 

Türkstetten 3
Retzl Anja, Sonnenstraße 2
Stein Samuel, Koblmüllerweg 15
Höck Mia Ramona, 

Am Großamberg 26/3
Eckerstorfer Alexander, 

Lassersdorf 6
Schwarz Johnathan Lukas, 

Marktblick 13

Eheschließungen:

Knogler Doris und 
Leibetseder Stefan, 
Hamberg 8

Todesfälle:

Dessl Josefa, Limberg 13
Maurer Franziska, 

Marktstraße 2
Plakolb Leopold, Feldsdorf 23
Grillnberger Maria, 

Türkstetten 5
Kaiser Maria, Marktstraße 2
Puckl Werner, Schmiedberg 17
Hartl Ludwig, Wieshof 26
Neißl Gottfried, Lassersdorf 39
Durstberger Josef, Hamberg 3
Pirngruber Berta, Hamberg 12

Palmbuschenbinden mit Firmlingen im Sozialforum

Kurz vor dem Palmsonntag besuchte 
uns eine Firmgruppe der Pfarrgemein-
de Gramastetten und gestaltete ge-
meinsam mit unseren Bewohner(inne)n 
Palmbuschen. Diese wurden von Dia-

kon Mag.  Anton Kimla in einem wür-
digen Rahmen auch gesegnet. Anschlie-
ßend luden wir unseren Besuch noch zu 
Kaffee und Kuchen ein. 

Es ist besonders schön, wenn sich junge 
Menschen engagieren und den Kontakt 
zu Menschen mit Erkrankungen und 
Benachteiligungen herstellen. Umso er-
freulicher ist es, wenn es gelingt, im ge-
meinsamen Tun so manche Barrieren 
aufzulösen. 

Danke an die Firmgruppe für ihr Enga-
gement! 

Sozialforum Wohnen zu Gast im Stift Wilhering

Am 14.  Mai besuchten unsere Bewoh-
ner(innen) unseren Pfarrer und Abt 
Dr. Reinhold Dessl im Stift Wilhering. 

Abt Dr. Reinhold Dessl ist ein langjährig 
vertrauter Mensch in unserer Wohnein-
richtung, da er früher regelmäßig die hei-
lige Messe in unserer hauseigenen Kapel-
le gehalten hat. Ebenso gestaltete er mit 
unseren Bewohner(inne)n diverse Feste 
und Rituale des kirchlichen Jahreskreises. 

Dr.  Reinhold Dessl leistete über Jah-
re einen sehr wichtigen Beitrag für das 
christliche Leben in unserer Einrichtung, 
vor allem für jene Menschen, denen es 
nicht mehr möglich war, selbst aktiv am 
Leben in der Pfarrgemeinde teilzuneh-
men. Seit der Übernahme seiner neuen 
Aufgabe als Abt des Stiftes Wilhering ist 
es ihm leider nicht mehr möglich, so oft zu 

uns zu kommen. Umso mehr freuten wir 
uns über die persönliche Führung durch 
das Stift und den Stiftsgarten und die an-
schließende Zeit beim gemeinsamen Kaf-
fee und Kuchen. Es war ein wunderschö-
ner und interessanter Nachmittag und 
wir bedanken uns sehr herzlich bei Abt 
Dr.  Reinhold Dessl für die gemeinsame 
Zeit und sein persönliches Engagement 
für unsere Hausgemeinschaft.

Kulturforum Gramastetten – aktiv mitmachen …

Das Kulturforum Gramastetten wurde 
im Jänner 2011 ins Leben gerufen.

Das Hauptziel des Kulturforums Gra-
mastetten liegt in der Organisation und 
Durchführung von kulturellen Aktivitä-
ten, wie Konzerten, Lesungen und Groß-
veranstaltungen, z. B. KuHerbst, Advent-
markt, Laurenzikirtag, Adventkonzert 
und Gemeinschaftsveranstaltungen. Nä-

here Informationen zu unseren Aktivi-
täten finden Sie auf unserer Homepage 
www.kulturforum-gramastetten.at.

Um eine Veranstaltung gut organisieren 
und durchführen zu können, benötigt 
ein Verein viele freiwillige helfende Hän-
de, die Ideen einbringen und auch mal 
kräftig anpacken.

Jede(r), die/der gerne beim Verein ak-
tiv mitmachen möchte, ist jederzeit 
herzlich willkommen. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte unter 
der E-Mail-Adresse kulturforum.gra-
mastetten@gmx.at oder unter der 
Tel. 0680/207 86 45 (Obfrau Christine 
Ginterseder).

AUS GRAMASTETTEN
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Gramastettner Mostsieger und Mostkrugstemmsieger

Wie in den Vorjahren war auch die dies-
jährige Mostkost der Ortsbauernschaft 
Gramastetten ein Besuchermagnet. 
Unter dem Motto „G‘sundheit - sollst 
leb‘n“ konnten am Bauernhof der Fa-
milie Burgstaller, vulgo Wiesmayr die 
prämierten Moste verkostet werden und 
auch kulinarisch wurden die Besucherin-
nen und Besucher verwöhnt. Die frisch 
gebackenen Bauernkrapfen wurden den 
Bäuerinnen buchstäblich aus den Hän-
den gerissen.

Von 34  abgegebenen Mostproben hol-
te sich die Familie Mittermüllner, vulgo 
Klammer aus Limberg mit ihrem Bir-
nenmost den Sieg und erhielt dafür für 
ein Jahr den großen Mostkrug. In der 
Kategorie Apfel/Birnenmost gewann 
Familie Fiereder, vulgo Wolfsgruber aus 
Türkstetten und beim Apfelmost wur-
de Familie Füreder, vulgo Oberlierer 

aus Limberg ausgezeichnet. Unter den 
Gratulant(inn)en waren Bürgermeister 
Mag. Andreas Fazeni, Abt Dr. Reinhold 
Dessl sowie Obmann und Leiter der Be-
zirksbauernkammer Urfahr ÖR  Josef 
Gossenreiter und Mag. Franz Schwar-
zenberger.

Sensation des Tages war das 1. Grama-
stettner Mostkrugstemmen, wo Höchst-
leistungen geboten und auch viele Fa-
milienduelle erkämpft wurden. Es ging 
darum, den 4,5 kg schweren Mostkrug 
so lange wie möglich zu halten. Nicht zu 
überbieten war der Heimsieg von Ger-
hard Pargfrieder aus Wieshof, der mit 
über fünf Minuten eine Klasse für sich 
war. Zweiter wurde Martin Mayrhofer 
aus St.  Veit und der dritte Platz wurde 
von Gottfried Erlinger aus Grasbach be-
legt. Auch die Damen stellten ihre Kräfte 
unter Beweis, Andrea Freiseder aus Un-

tergeng holte sich den Sieg vor den zwei 
Gramastettnerinnen Ingrid Mittermüll-
ner und Gabriele Freiseder. Am Vormit-
tag spielte die Musikkapelle Gramastet-
ten auf und am Nachmittag sorgte die 
Lichtenberger Bratlmusi für Unterhal-
tung. Janko Pamula begeisterte die Be-
sucher(innen) mit seiner Fotoausstellung 
„Rund um Wieshof“ und der Imkerver-
ein informierte über seine Tätigkeiten.“ 
Mit Bauernminigolf und Zitzengummi-
dart hatten die Kinder ihren Spaß und 
die Kleinen drehten auf den Ponys ihre 
Runden. 

Ortsbauernobmann Josef Reischl und 
Ortsbäuerin Elfriede Füreder freuten 
sich über das gelungene Fest und die 
vielen Gäste und dankten allen Helfe-
rinnen und Helfern, die dazu beigetra-
gen haben. Einen Film zur Mostkost 
gibt’s auf muehlviertel.tv/ und www.
was-tuat-si.at/.

Ein Jahr „Gramaphon“ – Zeit für ein Resümee

Vor etwas mehr als einem Jahr wurde 
der Neustart des Gramaphons mit Um-
bauarbeiten und der Neuverpachtung 
des Gastronomiebereiches vollzogen. 
Wir nehmen dies jetzt zum Anlass, vom 
Pächter eine Bilanz ziehen zu lassen 
und fragen den Geschäftsführer der 
Roither & Füreder GmbH, Herrn René 
Füreder: „Wie ist aus Deiner Sicht das 
erste Jahr gelaufen? Was hat Euch am 
meisten überrascht?“

René Füreder: „Vom Frühstück über 
das Mittagessen und den Nachmittags-
kaffee bis zum Barbetrieb am Abend ist 

durchgehend was los. Wir freuen uns, 
dass unser Konzept aufgegangen ist 
und unser Angebot so gut angenom-
men wird. Unsere Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter wurden von der Be-
völkerung von Anfang an sehr freund-
lich aufgenommen. Es sind auch schon 
einige Stammtischrunden entstanden. 
Zum positiven Image hat sicherlich 
auch die erfreuliche Resonanz in der 
Presse beigetragen. Neben unseren 
frisch zubereiteten Gerichten bieten 
wir hausgemachte Mehlspeisen und 
das Terrassengeschäft läuft an schönen 
Tagen sehr gut. Die Anzahl der Veran-
staltungen ist noch ausbaubar, bisheri-
ge Veranstaltungen haben aber tadellos 
funktioniert – ob Geburtstagsfeiern, 
Taufen, Hochzeiten …, teilweise auch 
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Aus dem Familienbundzentrum

Eine Spielgruppe der Generationen 
veranstalteten wir im Bezirkssenioren-
haus Gramastetten. Gemeinsam mit den 
Senior(inn)en und den Kinder mit ihren 
Eltern wurde gesungen, gespielt und ge-
bastelt. Wir sangen bekannte Lieder wie 
„Alle Vögel sind schon da …“, mach-
ten leichte Fingerspiele und gestalteten 
auch gemeinsam zwei Kerzen. Eine da-
von übergaben wir den Senior(inn)en als 
kleine Erinnerung und auch als Danke-
schön für diesen netten Vormittag. Es 
waren alle mit voller Begeisterung dabei 
und wir freuen uns schon wieder auf die 
nächste gemeinsame Spielgruppe der 
Generationen.

Zurzeit findet bei uns einmal in der Wo-
che das Kanga-Training® statt. Wäh-
rend die Mamas fleißig trainieren, ge-
nießen die Babys die Nähe und schlafen 
meist ein! Kanga-Training ist ganz auf 
die Bedürfnisse von jungen Mamas und 
Babys angepasst. Wir werden auch im 
Herbst wieder so einen Kurs anbieten.

Bevor auch wir in die Ferien starten, bie-
ten wir wieder in der ersten Ferienwoche 
ein interessantes Ferienprogramm an. 
Wir freuen uns über euer Kommen.

Wir wünschen allen schöne Ferien!

Aus der Familienbund-Krabbelstube

Ostern, Muttertag, Vatertag … für alle 
diese Anlässe wurde bei uns fleißig ge-
bastelt, gesungen und natürlich auch 
gefeiert. Alle Kinder waren mit Begeis-
terung dabei. 

Ende Juli werden wir noch mit einem 
Abschlussfest das erste Krabbelstuben-
jahr beenden. Dieses erste Jahr war für 
uns alle eine neue Herausforderung, so-
wohl für die Eltern mit ihren Kindern als 
auch für uns Pädagoginnen. Wir fühlen 
uns alle sehr wohl hier und freuen uns 
schon wieder auf das nächste Krabbel-
stubenjahr.

Hort Gramastetten

Hurra, hurra es ist bald Ferienzeit,
bis zum Schulschluss ist’s nicht mehr weit,
kann schlafen, wandern, schwimmen gehn,
wie wird das Ferienleben schön.

Brauch keine Hausaufgaben machen,
kann singen, toben, fröhlich lachen.
Genießen will ich jeden Tag,
wie ich die Ferienzeit doch mag.

Nun ist die „Regenzeit“ endlich vorbei 
und die ersten heißen Sommertage dieses 
Jahres brachten uns schon ordentlich ins 
Schwitzen! Umso erfrischender war da-
her unsere „Regenblume“ im Hortgarten 
oder hin und wieder auch ein leckeres Eis! 

Die letzten Wochen vor den Sommerfe-
rien werden wir auf jeden Fall noch zum 
Spielen im Garten, zum Fußballspielen 
am Sportplatz und zum Basteln und Ma-
len nutzen. 

In den Ferien erwartet die Kinder ein 
tolles Programm. Damit es jedoch noch 
spannend bleibt, werden wir noch nicht 
allzu viel verraten. Eines sei aber gesagt: 
Wir werden sowohl Zeit in Gramastetten 
verbringen als auch über die Gemeinde-
grenzen hinauskommen. 

von außerhalb. Derzeit arbeite ich 
ca. 80 Stunden pro Woche, was man 
aber gerne macht, wenn die Arbeit 
Spaß macht und sich der Erfolg ein-
stellt. Außerdem werde ich von mei-
nem großartigen Mitarbeiterteam 
bestens unterstützt. Wir bedanken 
uns auf diesem Wege sehr herzlich 
bei unseren Gästen und freuen uns 
schon auf die nächsten Jahre.“

Die Marktgemeinde Gramastet-
ten gratuliert dem Team des „Gra-
maphon“ zum Jahresjubiläum und 
wünscht weiterhin viel Erfolg. 

AUS GRAMASTETTEN
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Was ist los im Pfarrcaritaskindergarten Gramastetten?

Um den Kindern zu veranschaulichen, 
von wo die Kartoffel kommt, beteiligen 
wir uns heuer am Projekt „Erdäpfelpy-
ramide“. Gemeinsam mit einem Kinder-
gartenpapa und einem Opa bauten wir 
im April eine Erdäpfelpyramide. Unsere 
Kinder packten dabei tatkräftig mit an. 
Die Pyramide wurde mit Erde gefüllt und 
in jedes Eck eine Kartoffel gesetzt. Ge-
spannt warteten wir auf die ersten grü-
nen Pflänzchen. Wir freuen uns schon 
auf eine reiche Ernte. Für das Material 

und den Aufbau der Pyramide bedanken 
wir uns bei Durstberger Karl und Bruck-
müller Rudi.

Dank Anton Hochenburger dürfen wir 
den Garten des Seniorenhauses zum 
Roller- und Fahrzeugfahren mitbenützen. 
Mit Freude und Begeisterung nahmen wir 
dieses Angebot an. Die Kinder genießen 
die Auszeit im Garten des Seniorenhau-
ses, wo asphaltierte Wege zusätzlich ei-
nen besonderen Reiz darstellen. 

Kindergarten Pöstlingberg

Danke, danke liebe Sonne
für die Wärme für das Licht,
danke, danke liebe Sonne
zeigst dein strahlendes Gesicht!

Dieses Lied beschreibt ganz genau, wie 
wir uns im Kindergarten auf das schöne 
Wetter gefreut haben, das sich recht-
zeitig zum Mama-Papa-Picknick ein-
gestellt hat. Für jedes Kind ist es ein be-
sonderes Erlebnis, wenn die Eltern einen 
Vormittag im Kindergarten verbringen. 
Gemeinsam wurden Lieder und Gedich-
te vorgezeigt und anschließend durften 
die Familien im Garten gemütlich pick-
nicken.

Unsere ältesten Kinder erlebten in der 
Schulanfängerwoche besondere Vor-
mittage in der Schule. Die Kindergarten-
übernachtung ist jedes Jahr der krönen-
de Abschluss der Kindergartenzeit für 
unsere Schulanfänger(innen).

Wir freuen uns, wenn das Wetter weiter-
hin so angenehm bleibt und wir viel Zeit 
im Garten, Wald, beim Wandern und 
Spazieren verbringen können.

Krabbelstube

Du bist, wie du bist …

Jedes Kind ist einzigartig und diese Ein-
zigartigkeit jedes einzelnen Kindes wird 
in einer persönlichen Mappe festgehal-
ten. In dieser Mappe finden die Kinder 
alles, was ihnen wichtig ist – es ist so-
zusagen ein Schatzbuch, denn es ist ein 
Buch über das Kind und seine Art des 
Lernens. Es zeigt, was schon alles ent-
deckt, erforscht und gelernt wurde. Mit 
Fotos werden Lernschritte, Themen und 
Interessen dokumentiert.

Weißt du, was ein Wunder ist?
Dass du so bist, wie du bist!
Dass du laufen kannst und gehen
und auf eignen Füßen stehen.
Dass du hüpfen kannst und springen,
flüstern und auch fröhlich singen.
Dass du weinen kannst und lachen
und auch manchmal Blödsinn machen.
Doch weißt du, was noch schöner ist?
Dass du so bist, wie du bist!
Dass du auch noch älter wirst
und dann irgendwann mal spürst,
dass es doch ein Wunder ist,
dass du so bist, wie du bist!

AUS GRAMASTETTEN
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Von der Polytechnischen Schule

Großartige Erfolge für Maximilian 
Burger beim Landes- und 
Bundesredewettbewerb

Am 5. Mai 2014 traten drei Schüler(in-
nen) der Polytechnischen Schule Grama-
stetten zum 62.  Jugendredewettbewerb 
des Landes Oberösterreich im Landhaus 
in Linz an. In der Gruppe „Klassische 
Reden – 8.  Schulstufe/Polytechnische 
Schulen“ schaffte Maximilian Burger mit 
seiner Rede zum Thema „Europa, eine 
Erfolgsgeschichte“ den ausgezeichneten 
zweiten Rang. 

Die besten Redner(innen) der jeweiligen 
Bundesländer traten in Linz beim Bun-
desredewettbewerb vom 31.  Mai bis 
5.  Juni erneut vor das Rednerpult. Ma-
ximilian konnte mit seiner Rede einmal 
mehr die Jury beeindrucken und wurde 
Bundessieger.

Lehrkräfte (besonders Frau Direktorin 
Füreder), Schüler(innen) und die Markt-
gemeinde Gramastetten gratulieren Max 
sehr herzlich zu seinen tollen Leistungen. 

Foto v.l.: Herbert Rosenstingl (BM für 
Familien und Jugend), Maximilian Burger, 

LAbg. Notburga Astleitner 

Verkehrssicherheitsworkshop in 
Ottensheim

Am 6.   Mai lud uns die Fahrschule 
Myfriends  zu einem Verkehrssicher-
heitstag nach Ottensheim ein. Bei dieser 
Veranstaltung sollte das Risikobewusst-
sein unserer 15-jährigen Schüler(innen) 
geschärft werden. So durften sie zum 
Beispiel einen LKW steuern und konn-

ten so selbst die Bedeutung des „toten 
Winkels“ beim LKW in der Praxis am 
Übungsplatz der Fahrschule erleben. 
Den Schüler(inne)n wurde so vermittelt, 
was sie selbst für ihre Sicherheit als Mo-
pedfahrer(innen) tun können.

Lehrkräfte und Schüler(innen) sind sich 
einig: „Es war ein interessanter und lehr-
reicher Nachmittag. Wir haben alle viel 
gelernt.“

Tolle Erfolge bei den 
Landesbewerben für 

Polytechnische Schulen

Am 12. Mai fand in der VÖEST der Lan-
desbewerb für den Fachbereich Elektro 
statt. Die besten Poly-Schüler(innen) 
des Landes Oberösterreich nahmen an 
diesem Bewerb teil. Victor Rotari zeich-
nete sich bereits im Unterricht durch 
sein technisches Verständnis, sein hand-
werkliches Geschick und seinen Fleiß 
aus und so durfte er beim Landesbewerb 
die Polytechnische Schule Gramastetten 
vertreten. Unser angehender Elektro

installationstechniker landete mit seiner 
Leistung im guten Mittelfeld, worüber 
sich Herr Fachlehrer Jodlbauer, der Lei-
ter des Fachbereiches Elektro, sehr freut.

Der Landesbewerb im Fachberich Han-
del/Büro ging am 14. Mai in Mattigho-
fen über die Bühne. Die Schüler(innen) 
hatten dabei schwierige Aufgaben zu 
meistern. Sie mussten Geschäftsbrie-
fe richtig schreiben, Texte formatieren, 
Buchungssätze aufstellen und ein voll-
ständiges Buchungsbeispiel lösen. Von 
150 möglichen Punkten erreichte Mar-
lene Rath 137 Punkte. Besonders freut 
sich Frau Direktorin Füreder, die Leiterin 
des Fachbereches Handel/Büro, dass 
sie alle Aufgaben aus dem Bereich der 
Buchhaltung ohne Fehler gelöst hat, da 
sie selber dieses Fach unterrichtet.

Das Team der PTS freut sich mit den 
Schülerinnen und Schülern und gratu-
liert ihnen herzlich.

Victor Rotari installiert eine 
Wechselschaltung mit zwei 

Verbrauchern.

Marlene Rath am PC
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Neue Mittelschule Gramastetten

Das Projekt „Soziales Lernen“ 

mit den Schwerpunkten Stärkung der Klassengemeinschaft, 
Ich-Stärkung, Förderung der sozialen Kompetenzen und 
Teamentwicklung zieht sich durch das ganze Schuljahr. Am 
Sporttag sollten die Schüler(innen) ihre Teamfähigkeit unter 
Beweis stellen. Die Klasse wurde in sechs Gruppen aufgeteilt. 
Jedes Viererteam wurde in einem eigenen Klassenraum unter-
gebracht, sodass keiner vom anderen abschauen konnte und 
jede Gruppe eigene Ideen entwickeln musste.

Jede Gruppe bekam ein rohes Ei und sollte mit wenigen vorge-
gebenen Materialien eine „Eierflugmaschine“ bauen.

Arbeitsauftrag:
Es geht darum, 
•	 dass das Ei heil unten ankommt,
aber auch 
•	 um die Schönheit der Konstruktion
•	 um die Originalität
•	 um die Art und Weise der Präsentation

Nach dem Bau wurde die Ei-
erflugmaschine jeder Gruppe 
als Unikat präsentiert, bevor 
sie dann auf Kreativität und 
Funktionalität geprüft wur-
de. Vom Fenster der 3c-Klas-
se wurden die Flugobjekte 
gestartet, die anderen Schü-
ler(innen) und auch der Herr 
Direktor verfolgten die Flug-
vorführung gespannt. 
Anschließend wanderte die 
gesamte Klasse zum Bauern-
hof der Familie Stirmayr. Dort 
wurden aus einem Straußenei 
– der Klassenvorstand hatte 
dieses als Überraschung von 
einem ehemaligen Schüler 
(www.straussenfarm-gugler.
at) besorgt - und den „überle-
benden“ Eiern eine Riesenei-
erspeise zubereitet. Als Nach-

tisch gab es noch einen leckeren Obstkuchen von Frau Stirmayr.

Nochmals einen herzlichen Dank an Familie Stirmayr für die 
freundliche Aufnahme und die tolle Bewirtung!

Die ersten Klassen der NMS Gramastetten  
schrieben ein Buch

Von Februar bis April beschäftigten wir (alle ersten Klassen 
der NMS Gramastetten) uns mit dem tropischen Regenwald. 

Viele Fächer waren daran beteiligt. Den größten Anteil hatten 
Biologie und Geografie. Aus Lexika, Sach- und Schulbüchern 
wurden fleißig Informationen zu den verschiedensten Themen 
gesucht. So lernten wir – ohne es direkt zu bemerken – über 
Tiere, Pflanzen, das Klima, den Stockwerksbau, das Leben der 
Regenwaldvölker und deren Zerstörung.

Ein Workshop über Bananen wurde für uns organisiert, bei 
dem wir Interessantes über die Bananenstaude, den Anbau 
und den fairen Handel erfuhren. Am besten gefiel uns zwei-
fellos das Braten und Verkosten der Kochbananen. In Musik 
sangen wir zwei passende Lieder, ein Märchen aus Südamerika 
wurde im Deutschunterricht von uns nacherzählt. Auch Eng-
lisch, ein Vokabelmemory wurde erstellt, und Zeichnen kamen 
nicht zu kurz, es entstand u. a. ein Selbstportrait nach dem Vor-
bild der mexikanischen Malerin Frieda Kahlo. 

Wir waren alle mit großem Eifer bei der Sache, schrieben und 
zeichneten, bis wir schließlich unser fertiges Werk in Händen 
hielten. Wir sind sehr stolz auf unser umfangreiches und wirk-
lich sehr informatives Buch und sind nun richtige Regenwald-
experten!

Elternsprechtag Mai 2014

Unser Elternsprechtag bestand aus zwei Teilen - zum ersten 
aus KEL (Kind-Eltern-Lehrer)-Gesprächen der Schüler(innen) 
der ersten und zweiten Klassen, zum anderen aus den tradi-
tionellen Eltern-Lehrer-Gesprächen der dritten und vierten 
Klassen. Dank der großzügigen Speisespenden der Eltern der 
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Schüler(innen) der dritten Klassen konnte sich jeder reichlich 
am Buffet bedienen. Die Einnahmen dabei kommen den kom-
menden vierten Klassen bei ihrer Wien-Fahrt zugute. Noch-
mals herzlichen Dank!

Ergo-School-Race

Am 25. Februar 2014 fand an der NMS Gramastetten der Schul-
bewerb Ergo-School-Race statt, organisiert vom Oö.  Rad-
Landesverband. Die Schüler(innen) strampelten auf Hometrai-
nern eine Minute um die Wette. Die Hometrainer wurden auf 
jedes Kind eingestellt – geradelt wurde mit 1  Watt/kg Kör-
pergewicht. Die Betreuer waren von den Leistungen unserer 
Schüler(innen) sehr angetan! 

Die besten Radler(innen) haben sich für das Finale qualifiziert, 
das am Freitag, 16.  Mai 2014 im Welser „Welios“ stattfand. 
Für die teilnehmenden Schüler(innen) wurde an diesem Tag 
der Gratiseintritt zu den Ausstellungen im Welios ermöglicht. 
Beim Finale haben sich alle sehr gut geschlagen und zwei Schü-
lerinnen konnten sogar in ihrer Altersgruppe den Siegespokal 
mit nach Hause nehmen: Helene Gugler (U13) und Lisa Pe-
herstorfer (U15).
Wir gratulieren recht herzlich!

Ein herzlicher Dank gilt auch der Gemeinde Gramastetten, die 
großzügigerweise die Buskosten für die Fahrt nach Wels über-
nommen hat. Danke!

Ankauf von Smoveys

Dank der großzügigen Spenden des Elternvereins der NMS Gra-
mastetten, der „Gesunden Gemeinde Gramastetten“ sowie des 

Gemeindebeitrags für das Schulzentrum Gramastetten konnten 
wir 25  Smoveys (Erklärung: eine österreichische Entwicklung 
eines überaus effektiven Trainingsgerätes, welches unabhängig 
von Alter, Geschlecht und körperlicher Konstitution verwendet 
werden kann) ankaufen. Diese Geräte stehen den Schüler(inne)n 
der drei Schulen des Schulzentrums sowie den Sportvereinen in 
Gramastetten zur Verfügung. Herzlichen Dank dafür!

Sozialnetzwerk
ARCUS

Zivildienst bei ARCUS Sozialnetzwerk

Du möchtest....
......deinen Zivildienst in einer Einrichtung für 
      Menschen mit Beeinträchtigung absolvieren?
......Erfahrung im Sozialbereich sammeln?
......dich persönlich weiterentwickeln?

Dann bewirb dich jetzt bei uns für eine Stelle als 
Zivildiener im Sozialforum Wohnen in Gramastetten.

Wir freuen uns auf dein Engagement!

Weitere Infos und Bewerbung unter: 
ARCUS Sozialnetzwerk, Fr. Mag. Ingrid Bogner
ingrid.bogner@arcus-sozial.at, 07283/8531-119 
www.arcus-sozial.at

AUS GRAMASTETTEN

Briefmarkenmotiv NMS Gramastetten 

Das Kollegium der NMS Gra-
mastetten  freut sich sehr, 
dass Herr Günther Gielge für 
die Gestaltung einer Brief-
marke von Gramastetten die 
Fassade unserer Schule aus-
gewählt hat und sehen dies 
gleichzeitig als Wertschät-
zung unserer Arbeit in diesem 
Gebäude, wofür wir herzlich danken. 
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Jugend wird aktiv

Unser Projekt „Gemeinwesenorientier-
te Jugendarbeit“, das Anfang 2014 ge-
meinsam mit der Sozialen Initiative ins 
Leben gerufen wurde, trägt nun erste 
Früchte. Die Mitarbeiter(innen) des Pro-
jekts sind mit den Jugendlichen unserer 
Gemeinde in Beziehung getreten, haben 
viele Gespräche mit Bürger(inne)n ge-
führt und Kontakte zu den unterschied-
lichen Interessengruppen hergestellt. 
Im Zuge einer Sozialraumanalyse unter 
Einbeziehung wesentlicher Akteurinnen 
und Akteure (u. a. Jugendliche, Schulen, 
Anrainer[innen]) wurde der Nutzungskonflikt um die „Schul- 
und Freizeitsportanlage“ bearbeitet. Durch die Präsenz der 
Gemeinwesenarbeiter(innen) vor Ort konnten die Bedürfnis-
se, Wünsche und Ideen aller Beteiligten erhoben und erste 
Lösungsvorschläge erarbeitet werden. Die Ergebnisse wurden 
dem Jugendausschuss des Gemeinderates präsentiert.

Die Jugendlichen zeigen ein Problembewusstsein und die 
Bereitschaft, sich aktiv am Lösungsprozess zu beteiligen. 
Bei einer von den Gemeinwesenarbeiter(inne)n moderierten 
„Ideenwerkstatt“ konnten sie erarbeiten, was sie sich wün-
schen, aber auch, was sie beitragen können, damit ein kon-
fliktfreies Miteinander möglich ist. Der offene und konst-
ruktive Austausch zwischen Bürgermeister und Jugendlichen 
sorgte auf beiden Seiten für Verständnis und Anerkennung. 
Der wertschätzende Umgang miteinander, das Aufeinander-
Zugehen und Zuhören kann als Vorbild dafür gesehen wer-
den, wie Lösungen gemeinsam entstehen können.

In folgendem Ausschnitt aus einem Interview kommt ein Ju-
gendlicher zu Wort, der die Bedürfnisse der Jugend in Grama-
stetten auf den Punkt bringt und um Verständnis wirbt:

Wie lebt es sich so als Jugendlicher in Gramastetten?
Also, es lebt sich eigentlich ziemlich gut. Aber es gibt schon 
ein paar Probleme. … Uns fehlen die Möglichkeiten für einen 
Treffpunkt. Vor allem im Winter ist es dann ziemlich kalt oder 
auch wenn es regnet, dann wird man nass und wir können es 
ja auch nicht immer unseren Eltern zumuten, dass wir dann mit 
15 Leuten im Wohnzimmer sitzen bzw. das Wohnzimmer be-
lagern … darum treffen wir uns immer am Sportplatz.

Was wären Verbesserungsvorschläge oder was wünscht 
ihr euch, damit sich die Situation auf dem Sportplatz ver-
bessert?
Das Allerbeste wäre natürlich, wenn wir einen überdachten 
Platz bekommen würden. Also eine kleine Hütte oder so, wo 
wir unsere Zeit verbringen können. Es müsste ja nicht nur für 
meine Altersgruppe sein, diesen Raum könnten ja mehrere 
Leute nutzen. Also, dass man vielleicht so ein kleineres Jugend-
zentrum macht oder so, aber ohne Betreuer, damit wir nicht 

die ganze Zeit überwacht werden. Wir 
würden die Hütte auch alleine aufstellen, 
das wäre dann ja sozusagen unser Pro-
jekt. Ich glaube einfach, dass das Ganze 
dann viel mehr instand gehalten wird, 
als wenn das irgendjemand anderer ma-
chen würde. Weil wenn man selbst mit-
gearbeitet hat, dann würde man ja sein 
eigenes Werk zerstören.

Siehst du auch Probleme, die sich aus 
diesem Projekt ergeben könnten?
Probleme könnten entstehen. Also ge-

nauso wie das Problem, das jetzt im Moment vorliegt, dass 
Glasflaschen und allgemein der Müll herumliegt. Wir müssen 
uns daran halten, dass wir das auch beseitigen bzw. aufräumen. 
Probleme könnten natürlich auch noch mit den Nachbarn ent-
stehen, wenn es zum Beispiel laut ist oder so. Aber da müssten 
wir eben darauf achten, dass wir ab zehn Uhr die Musik aus-
schalten oder ab 22 Uhr einfach den Platz verlassen. Das sind 
die einzigen Probleme, denke ich.

Gibt es etwas, was du den anderen Jugendlichen aus Gra-
mastetten mitteilen möchtest?
Ja, also ich möchte ihnen schon mitgeben, dass uns dabei alle 
Jugendlichen aus Gramastetten unterstützen sollen, weil es 
geht ja nicht nur um uns. Es wäre natürlich prima, wenn uns 
andere auch noch helfen könnten, ein gemeinsames Projekt zu 
verwirklichen und umzusetzen.

Gibt es etwas, was du den Bürgern von Gramastetten mit-
teilen möchtest, zum Beispiel den Erwachsenen?
Vielleicht, dass sie das nicht immer gleich so eng sehen sollen, 
wenn wir einmal nicht ganz so positiv bei ihnen auffallen. Es ist 
einfach das Problem, dass wir unsere Jugendzeit miteinander 
verbringen möchten und das an einem Platz, an dem wir auch 
miteinander sein dürfen. Wie ich schon gesagt habe, ist das 
eben bei den Eltern zu Hause oft nicht möglich, darum brau-
chen wir einen anderen Platz und der ist eben hier am Sport-
platz. Sie sollten sich das selbst vielleicht einmal vorstellen, 
wie das bei ihnen gewesen wäre, wenn sie sich nicht mit ihren 
Freunden hätten treffen können.

Ich sehe, ihr habt euch schon sehr viele Gedanken gemacht. 
Das war ein sehr informatives Interview. Danke dafür!

Alle Jugendlichen und engagierte Erwachsene sind eingela-
den, ihre Vorschläge, Ideen und Wünsche einzubringen. 
Sie können sich gerne direkt an die Gemeinwesenarbeiter(in-
nen) vor Ort wenden oder den Projektleiter von der Sozia-
len Initiative, Herr Mag.  Sebastian Hauser, kontaktieren. 
Tel: 0676/841 31 43 34 oder per E-Mail: sebastian.hauser@
soziale-initiative.at. 
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Spende zur Errichtung der „Gedenkstätte für still geborene Kinder“ am Friedhof Gramastetten

Am 23.  März veranstaltete die Musik-
kapelle Gramastetten ihr diesjähriges 
Kirchenkonzert in der Pfarrkirche Gra-
mastetten. An die dreihundert Besu-
cher(innen) ließen sich dieses Klanger-
lebnis in der Fastenzeit nicht entgehen 
und konnten wieder einmal die großarti-
ge Akustik unserer Pfarrkirche genie-
ßen. Die Hälfte des Konzert-Reinerlöses 
(freiwillige Spenden) wurde kürzlich den 
Initiator(inn)en zur Errichtung der „Ge-
denkstätte für still geborene Kinder“ 
übergeben.

Mit den heutigen Vorsorgeuntersuchun-
gen und medizinischen Möglichkeiten 
können Schwangerschaftskomplika-
tionen frühzeitig erkannt und zum Teil 
auch behandelt werden. Dennoch wer-
den nicht alle Kinder lebend geboren. 
Allzu oft ist vor oder mit der Geburt das 
Leben des Babys bereits beendet. Aus 
der guten Hoffnung wird Abschied und 
Trauer. Für diese Kinder und ihre An-
gehörigen wollen wir eine Gedenkstätte 
errichten. Sie soll ein Ort der Trauer und 
der Hoffnung sein. Die Künstlerin Ulri-

ke Matscheko-Altmüller wird diese am 
Gramastettner Friedhof gestalten.

Danke dem Musikverein Feuerwehr-
musik Gramastetten für die großzügige 
Spende von € 530,– zur Errichtung die-
ser Gedenkstätte.

Darüber und über das gute Zusammen-
wirken verschiedener Gruppierungen 
aus der Gemeinde freut sich Projektini-
tiatorin Petra Maria Burger von der Ka-
tholischen Frauenbewegung. 

Text: Petra Maria Burger/
Wolfgang Schneider

Musikverein Feuerwehrmusik 
Gramastetten – in eigener Sache  

Sie wohnen seit einiger Zeit in Grama-
stetten, sind musikalisch „vorbelastet“, 
beherrschen ein Orchesterinstrument 
(von der Flöte bis zur Basstuba) und 
möchten ev. in unserem Orchester mit-
wirken? Neben den in Ausbildung be-
findlichen Jungmusiker(inne)n, die nach 
und nach in die Kapelle integriert wer-
den (dauert in der Regel einige Jahre), 
freuen wir uns ebenso über jede(n) „fer-
tige(n)“ Musiker(in).

Wenn Sie also ein aktives Mitglied unse-
res Musikvereines werden möchten, in 
dem Kameradschaft keine leere Wort-
hülse ist und auch die Geselligkeit nicht 
zu kurz kommt, melden Sie sich bitte bei 
uns.

Kontakt: Friederike Pammer (Obfrau), 
Tel. 0664/433 30 07, 
E-Mail: pammer.friederike@gmx.at

Bild: Petra Maria Burger

Gramastetten
Gramastetten Kirchenplatz nach Linz Kernzonenaufpreis Linz

Zonen 3
benutzte Verkehrsmittel mit dem Bus
Via

Einzelfahrt 2,90 € 1,10 €
Einzelfahrt ermäßigt 1,60 € 0,60 €
Einzelfahrt Halbpreis 1,50 € 0,60 €
Tageskarte 5,80 € 2,20 €
Tageskarte ermäßigt 3,20 € 1,20 €
Tageskarte Halbpreis 3,00 € 1,10 €
Wochenkarte 12,30 € 7,40 €
Monatskarte 40,20 € 22,80 €
Jahreskarte 393,00 € 217,00 €

PKW (reine Benzinkosten) 52,10 € Grundlage 7l/100 km; Dieselpreis € 1,329 1) PKW (amtliches Kilometergeld) 2) 235,20 €
Monatskarte des OÖVV 40,20 € Monatskarte des OÖVV 40,20 €
Ersparnis mit dem OÖVV -11,90 € Ersparnis mit dem OÖVV -195,00 €

MobiTipp Perg - Die Nahverkehrsinfo Mühlviertel 1) Quelle: BM WJF Stand 10. März 2014
Linzer Straße 2, 4320 Perg E-Mail: office@perg.mobitipp.at 2) 0,42 €/Kilometer
Tel.:     +43 7262 53 8 53 Web:    www.ooevv.at
Fax:     +43 7262 53 8 53-30 Bürozeiten: 08:30 - 12:30 Uhr und nach Vereinbarung

Kostenvergleich/Monat (Strecke nach Linz)

OÖVV-Tarife 2014

 - Kinder bis 6 Jahre in Begleitung fahren im OÖ Verkehrsverbund gratis
 - Kinder zwischen 6 und 14 Jahre fahren zum Halbpreis, Jugendliche von 15 bis 21 Jahren fahren zum ermäßigten Preis
 - Weitere Informationen zum Thema Ermäßigungen finden Sie unter www.ooevv.at

Im OÖVV gilt "freie Verkehrsmittelwahl" - stehen für die von Ihnen gekaufte Verbindung mehrere Verkehrsmittel oder Fahrtrouten zur Verfügung, dürfen Sie frei wählen. Achten Sie 
aber darauf, dass Sie nicht mehr Zonen als bezahlt durchfahren. 

Die Wochen- und Monatskarten des OÖVV sind übertragbar - Sie dürfen sie also gerne an Verwandte und Bekannte verborgen. Die Gültigkeit dieser Karten beginnt immer mit dem 
Tag, an dem die Karte gekauft wurde.
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Stellung 2014

Insgesamt 25  Gramastettner Burschen des Geburtsjahrganges 1996 mussten 
heuer ihrer Stellungspflicht nachkommen. Aus diesem Anlass hat Bürgermeister 
Mag. Andreas Fazeni die „Jungmänner“ zum Essen und anschließenden gemütlichen 
Beisammensein zum Kirchenwirt z’Gramastetten eingeladen.

Spendenübergabe anlässlich Charity MTB-Radausfahrt der 
Agentur Roither & Plöckinger

Die Agentur Roither & Plöckinger freut 
sich, anlässlich der Charity MTB-Rad-
ausfahrt an den verunglückten Fami-
lienvater Markus Koll eine Spende von 
€  752,– übergeben zu dürfen. Dieser 
Betrag setzt sich aus Spendengeldern 
der Teilnehmer(innen) und einem Spen-
denbetrag der Agentur zusammen. 

Kurzzeitpflege 

Unter Kurzzeitpflege versteht 
man den vorübergehenden, zeit-
lich auf maximal drei Monate be-
fristeten Aufenthalt in einem Al-
ten- und Pflegeheim. Es gibt auch 
Organisationen der 24-Stunden-
Betreuung, die Kurzzeitpflege an-
bieten. 

Kurzzeitpflege dient zur Unter-
stützung und Entlastung von pfle-
genden Angehörigen, die 
•	 anderen Familienverpflichtun-

gen nachkommen müssen, 
•	 einmal von der Pflege aus-

spannen wollen, 
•	 selbst einen Krankenhaus- 

oder Kuraufenthalt geplant 
haben, 

•	 auf Urlaub gehen möchten. 

Für nähere Informationen wen-
den Sie sich bitte an die

Sozialberatungsstelle 
Gramastetten 

des Sozialhilfeverbandes UU und 
des Roten Kreuzes 
Marktstraße  17 (Gemeinde-
amt EG), 4201 Gramastetten 
Tel. und Fax 07239/204 17 
E-Mail: sozialberatung.grama
stetten@o.roteskreuz.at 
Ansprechpartnerin: 
Elfriede Freiseder

Öffnungszeiten: 
Mo	 von 08:00 bis 12:00 Uhr 
Do	 von 08:00 bis 12:00 Uhr
	 und von 15:30 bis 

18:00 Uhr 
Fr	 von 07:30 bis 11:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung 

Bei Bedarf auch Hausbesuche 
möglich!
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Treffpunkt Abendgymnasium Linz – Matura 
kostenlos!

Am 8.  September 2014 startet das Linzer Abendgymnasium 
wieder mit zwei neuen Klassen, die nach acht Semestern mit 
der Vollmatura abschließen. 

Jede(r) Erwachsene (Mindestalter 17 Jahre) mit abgeschlossener 
Pflichtschule kann sich entweder für das Fernstudium mit Kon-
taktphasen (2x wöchentlich: freitags plus ein Wochentag) oder 
für die Klasse mit normalem Abendunterricht (Mo–Fr) anmelden. 

Diese in Oberösterreich einmalige Weiterbildungschance bie-
tet nicht nur kostenlosen Unterricht, sondern stellt sogar die 
verwendeten Schulbücher gratis zur Verfügung. Ein modernes 
Kurssystem ermöglicht die individuelle Planung der persön-
lichen Studienfortschritte. Wer schon Oberstufenjahre einer 
höheren oder mittleren Schule absolviert hat, kann im Quer-
einsteiger-Semester die offenen Module nachholen, um dann 
möglichst rasch zur Matura zu kommen. 

Genauere Informationen dazu können Sie direkt bei unserer 
Veranstaltung „Nacht der offenen Tür“ am Dienstag, 1. Juli 
2014, 18:00 bis 21:00 Uhr bekommen.
Anmeldungen sind jederzeit möglich.
Allgem. Info/Anmeldung auf www.abendgym.at
Beratungshotline: 0732/77 26 37-33

Schulbeginnhilfe des Landes Oberösterreich

Mit € 100,– Schulbeginnhilfe werden Familien, deren Kinder 
erstmalig in die Pflichtschule eintreten, finanziell unterstützt. 
„Aufgrund der sehr teuren Erstausstattung von Taferlklasslern 
wird auf diese Weise jenen Familien geholfen, die diese Unter-
stützung am dringendsten benötigen“, erklärt LHStv.  Franz 
Hiesl.

Schulveranstaltungshilfe des Landes Oberösterreich

„Mehrkindfamilien stoßen an ihre finanziellen Grenzen, wenn 
gleich zwei Schulveranstaltungen in einem Schuljahr zusam-
menfallen“, erläutert LHStv.  Franz Hiesl die Beweggründe, 
warum das Land Oberösterreich diese Familienunterstützung 
eingeführt hat. Ansuchen können alle Familien, bei denen zu-
mindest zwei Kinder in einem Schuljahr an mehrtägigen Schul-
veranstaltungen teilgenommen haben (zusammengefasst min-
destens acht Schulveranstaltungstage). 

Anträge liegen in den Schulen und im Gemeindeamt auf und 
finden Sie zum Downloaden unter: www.familienkarte.at 
Menü: Förderungen.

Kostenlose Rechtsberatungen  
im Marktgemeindeamt 

Gramastetten 

Keine Terminvereinbarung 
erforderlich 

Jeden Montag 
von 16:00 bis 17:00 Uhr 

Rechtsanwälte
Mag.  Dr.  Bernhard Glawitsch, 
Mag. Ernst Sutter
Graben 9, 4020 Linz,
Tel.: 0732/77 68 10 (Fax DW 22), 
kanzlei@glawitsch-sutter.at 

Jeden Donnerstag
von 16:00 bis 17:00 Uhr 

Mag. Rainer Waldhör
Substitut der vakanten Notar-
stelle Ottensheim
Marktplatz  5, 4100  Ottensheim 
Tel.:  07234/822  19 Fax: DW 10
E-Mail: 4100@notar-schachner.at

Inserate

Suche Mietwohnung (ca. 80-100 m²), mit Garage, 
Garten oder Terrasse in Gramastetten. Zwei Kin-
derzimmer, ruhige Lage und Nähe zu einer Bushal-
testelle und Zentrum wären ideal. Erledige Garten-
arbeiten! Tel. 0660/350 43 33

Suche Nachmieter für 2-Raum-Wohnung in Gra-
mastetten, 38  m² mit Küchenzeile und Bad mit 
Dusche, Gemeinschaftsgarten, Nettomiete kalt: 
€ 290,– (+ Betriebskosten, Gas und Strom), Kau-
tion: € 2.000,–
Bei Interesse bitte unter 0664/646  73  72 oder 
0650/484 80 90 melden!

Suchen Einfamilienhaus bis ca. €  200.000,–, 
Tel. 0664/543 75 69

Verkaufe gut erhaltene Kindergehschule, 
Tel. 0664/354 19 89

Eigentumswohnung, 53  m², direkt im Ort 
(Schmiedberg  22), ab 1.  September 2014 zu ver-
mieten. Kellerabteil und Autoabstellplatz extra 
vorhanden. Kontakt: Karin Höller, Höllerstraße 1, 
4040 Lichtenberg, Tel. 0699/11 68 17 01,
E-Mail: ka.hoeller@a1.net

Stellenangebote

Hallo, ich bin Österreicherin und suche eine Stelle 
als Reinigungskraft in einem Privathaushalt, 1-mal 
pro Woche, max. 5 Stunden. Habe jahrelange Er-
fahrung, bin vertrauenswürdig, fleißig, arbeite 
genau und schnell. Ich freue mich auf Ihren Anruf, 
Tel. 0681/10 12 55 60

Suche für meine Mutter fleißige, zuverlässige 
Haushaltshilfe für ca. alle 3 Wochen! 
Dienstort: Pöstlingberg, Nöbauerstraße.
Michael Kornfellner, Tel.  0681/81  94  18  47, 
E-Mail: michael.kornfellner@gmx.at

Das Hilfswerk Ottensheim sucht eine(n) Mitarbei-
ter(in) im Haus- und Heimservice für die Bereiche 
Ottensheim, Feldkirchen, Gramastetten, Puche-
nau; 10  bis 20  Wochenstunden; Dienstbeginn: 
Juli 2014; Anforderungsprofil: Führerschein  B 
und eigener PKW erforderlich, guter Leumund, 
freundliches und gepflegtes Auftreten, Flexibili-
tät, perfekte Deutschkenntnisse; Entlohnung nach 
BAGS-KV Verwendungsgruppe  1 - Mindestgehalt 
brutto € 1.459,90 auf Basis Vollzeitbeschäftigung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!
Hilfswerk Ottensheim, Ulrike Parnreiter Leiterin 
Familien- und Sozialzentrum Ottensheim, Ja-
kob-Sigl-Straße  3, 4100 Ottensheim, Telefon: 
07234/853  44 od. 0664/807  65  15  08, E-Mail: 
ottensheim@ooe.hilfswerk.at
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Ansprechpersonen 
im Gemeindeamt

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Marktgemeindeamtes Gramastetten sind 
gerne für Sie da:

Telefon: 07239/8155-0 
Fax: 07239/8155-12

Adresse:
Marktgemeinde Gramastetten
Marktstraße 17, 4201 Gramastetten

E-Mail: 
gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at

Internet: 
www.gramastetten.ooe.gv.at

Öffnungszeiten:
Montag–Freitag:........... 07:30-13:00 Uhr
Donnerstag:................... 14:00-18:00 Uhr 
zusätzlich nach tel. Vereinbarung: 
Montag u. Dienstag:.......14:00-18:00 Uhr

Damit Sie Zeit und Telefongebühren 
sparen, wählen Sie bitte direkt zur/m zu-
ständigen Sachbearbeiter/in durch. 

Telefon: 07239/8155...........................DW

Bürgermeister 
Mag. Andreas Fazeni.............................. 20 
Handy: 0664/101 00 11

Amtsleiter 
Rudolf Haslmayr..................................... 22
Handy: 0664/322 88 57

Sekretariat: 
Waltraud Ganser..................................... 17

Bürgerservice, Abfallabfuhr, u. a.:
Margarete Zauner.................................. 10

Melde- und Staatsbürgerschaftsangele-
genheiten, Standesamt u. a.:
Monika Mairhofer.................................. 40

Homepage, Gemeindenachrichten, 
Kultur u. a.:
Leopold Hamberger............................... 11

Bauwesen:
Abteilungsleiter Walter Knabl............... 23
Bernhard Dessl........................................ 28

Bautechnik (Winterdienst, Straßen u. a.):
Josef Kaiser.............................................. 21

Grund- und Hausbesitzabgaben:
Ulrike Schlosser...................................... 19
Roswitha Oberhamberger..................... 41

Kassa, Schülerausspeisung u. a.:
Johann Pargfrieder................................. 27

Personal:
Mag.a Christine Bargfrieder................... 29
Elisabeth Hofer....................................... 24

Buchhaltung:
Abteilungsleiterin 
Liselotte Altmüller.................................. 18
Mag.a Edith Riener-Karl......................... 30
Angela Lehner........................................ 15

Gemeindebücherei 
Gramastetten

Marktstraße 17, Tel. 07239/8155-0

Bücher, CDs, DVDs, Spiele, ... 
unser Medienangebot wird lau-
fend erweitert.

Öffnungszeiten:
Mo bis Fr:	 07:30 bis 13:00 Uhr
Do:	 14:00 bis 18:00 Uhr

Ansprechpartnerinnen: 
Liselotte Altmüller, DW 18, 
Angela Lehner, DW 15

Wir gratulieren!

Herr Ing. Oswald Fuchs war von 1955 
bis 2002 Bausachverständiger von Gra-

mastetten. Anlässlich seines 80.  Ge-
burtstages lud Bürgermeister Mag. An-
dreas Fazeni ihn mit seiner Gattin zu 
einem Mittagessen in das Gramaphon 
ein. Auch Bürgermeister aD Ök. Rat Mi-
chael Freiseder, Bürgermeister aD Hein-
rich Madlmayr sowie die Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter des Gemeindeamtes 
gratulierten sehr herzlich. Wir wünschen 
Herrn Ing.  Fuchs nochmals alles Gute, 
vor allem Gesundheit. 

Das Marktgemeindeamt Gramastetten ist am Dienstag, 01. Juli 2014 
wegen des Betriebsausfluges geschlossen. 

Nächster Anzeigenschluss:

Freitag, 18. Juli 2014

Medieninhaber:
Marktgemeinde Gramastetten  
Marktstraße 17,  
4201 Gramastetten  
Telefon: 07239/8155-0, 
Fax DW -12  
E-Mail:
gemeinde@gramastetten.ooe.gv.at
Internet:
www.gramastetten.ooe.gv.at
Text u. Fotos:
Marktgemeinde Gramastetten
Gestaltung: Christoph Rossmeissl
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